
 

Vortrag zur frühkindlichen     

Medienerziehung 

 

 

→Wie und warum sollen Kinder an Medien herangeführt werden? 

→Woran erkenne ich ein Zuviel? 

→Wie kann man sich das Wissen über diverse Hirnmerkmale zu Nutze 

machen? 

 
Die frühkindliche Medienerziehung ist ein umstrittenes Thema. Selbst 

allgemeingültige Empfehlungen müssen nicht unbedingt zu jedem Kind 1:1 passen. 

 

Auf Basis der aktuellen Hirnforschung gibt eine Medienpädagogin in diesem Vortrag 

Impulse, den eigenen Weg bei der Medienerziehung zu finden. Dabei spricht sie ebenso 

über die Unterschiede zwischen aktiver und passiver Mediennutzung und wie die 

Medienarbeit sowohl im Familienalltag, als auch in einer Betreuungseinrichtung 

integriert werden kann.  

Dazu werden passende App´s und Ideen vorgestellt, mit denen ganz nebenbei auch 

Kompetenzen wie Geduld, Ausdauer und Teamarbeit geschult werden. 

 

Vortragsinhalte: 

 

• allgemeingültige Empfehlungen zur Mediennutzung 

• wie und warum sollen Kinder an Medien herangeführt werden? 

• unser Hirnhaus 

• wenig Drama am Ende der Medienzeit 

• Exkurs Medien und Sprache 

• das freie Spiel – Verschnaufpause für Eltern auch ohne Medien 

• mein Kind spielt nicht alleine – Wege ins freie Spiel 

• passive vs. aktive Mediennutzung 

 

Datum/Uhrzeit:               Dauer: 

 

       24.09.2024/17:30 Uhr                Etwa 1,5 Stunden bis 2 Stunden. 

 

Ort: 

Breuningstraße 18, 04736 Waldheim 

Kita „Breuningstraße“ – rechtzeitige Bekanntgabe, wenn Veranstaltungsort sich ändert 

 

Melden Sie sich bitte unter dieser E-Mail-Adresse oder Telefonnummer an: 

sozialarbeit-breuningstr@kv-leipzig.de oder 01590 4380526 


